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Düsseldorf, 11. September 2023 

 

Am Freitag, dem 15.09.2023, ab 10:00 Uhr lädt die Johannes-Rau-
Forschungsgemeinschaft (JRF) gemeinsam mit ihrem Mitgliedsinstitut ILS – Institut für 
Landes- und Stadtentwicklungsforschung zu einer Veranstaltung im Fußballmuseum 
Dortmund zum Thema „Neue Bilder für die Innenstädte - Ideen und Impulse für lebendige 
Zentren“ ein.  

Es werden Fragen diskutiert wie: Was zieht Menschen in Zeiten von Digitalisierung und 
Onlinehandel in die Zentren? Wie kann der Umbau trotz der Komplexität der 
Herausforderungen gelingen? Wer übernimmt die Finanzierung von innovativen 
Konzepten, wenn der Handel vor Ort als Wirtschaftskraft an Bedeutung einbüßt? 

Nach zwei thematisch einführenden Impulsvorträgen wird das Publikum einbezogen. In 
einer interaktiven Diskussion soll die Frage, was neue Bilder für die Innenstädte sein 
könnten, beleuchtet werden. Berichte aus Forschung und Praxis sowie eine begleitende 
Posterpräsentation runden das Event ab. 

Gerne weisen wir Sie auf diesen Termin hin und freuen uns über Ihre Berichterstattung. 
Der Eintritt ist frei. Die Teilnahme ist ausschließlich nach vorheriger Anmeldung möglich 
unter www.jrf.nrw/ils-bilder-innenstaedte. 

 

Stellv. Vorstandsvorsitzende 
und kaufmännische Vorständin 
(Leiterin JRF Geschäftsstelle)

Palmenstraße 16, 40217 Düsseldorf 
Tel: 0211 994363-47 
E-Mail: fels@jrf.nrw
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Die Johannes-Rau-Forschungsgemeinschaft ist die Forschungsgemeinschaft des Landes 

NRW. Aktuell zählt sie 16 wissenschaftliche Institute mit mehr als 1.600 MitarbeiterInnen 

in NRW und einem Jahresumsatz von über 124 Millionen Euro. Gegründet hat sich der 

gemeinnützige Verein 2014 als Dachorganisation für landesgeförderte, rechtlich 

selbstständige, außeruniversitäre und gemeinnützige Forschungsinstitute. Unter dem 

Leitbild „Forschung ‚Made in NRW‘ für Gesellschaft, Wirtschaft, Politik“ arbeiten die 

JRF-Institute fachübergreifend zusammen, betreiben eine gemeinsame 

Öffentlichkeitsarbeit, fördern wissenschaftlichen Nachwuchs und werden von externen 

GutachterInnen evaluiert. Neben den wissenschaftlichen Mitgliedern ist das Land NRW 

ein Gründungsmitglied, vertreten durch das Ministerium für Kultur und Wissenschaft. 

Weitere Informationen unter: www.jrf.nrw


